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Allgemeine Geschäfts- und Lieferbedingungen für den Einzelhandel
der Gebrüder Volkhardt KG, Kaflerstr. 15, 81241 München1. Allgemeines: Unseren Lieferungen und Leistungen gegenüber Unternehmern, 

juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder gegenüber öffentlich-rechtli-
chen Sondervermögen i.S.d. § 310 I BGB liegen ausschließlich unsere Allgemeinen 
Geschäfts- und Lieferbedingungen zugrunde. Sie gelten auch für alle künftigen Ge-
schäftsbeziehungen, auch wenn sie nicht nochmals ausdrücklich vereinbart wer-
den. Abweichende Bedingungen des Käufers, also Hinweise auf seine Geschäfts- 
bzw. Einkaufsbedingungen oder auch dementsprechende Gegenbestätigungen, 
die wir nicht ausdrücklich schriftlich anerkennen, sind für uns unverbindlich, auch 
wenn wir ihnen nicht ausdrücklich widersprechen.

2. Angebot - Vertragsschluss - Auftrag: Unser Angebot, also auch das in unse-
ren Preislisten, Prospekten und Werbeunterlagen enthaltene Warenangebot ist stets 
freibleibend. Der Vertrag kommt erst zustande, wenn wir den Auftrag schriftlich 
bestätigen oder Lieferung und Rechnungsstellung erfolgt ist. Wir behalten uns ein 
Rücktrittsrecht nach Vertragsabschluss bei Eintritt besonderer Umstände, die eine 
nachhaltige wesentliche Verschlechterung der wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Käufers begründen, vor.  An uns unbekannte Käufer (bis zum Vorliegen eines Boni-
tätsnachweises) oder solche, die als unzuverlässige Zahler aufgefallen sind, liefern 
wir nach unserer Wahl gegen Vorkasse oder Nachnahme (Barzahlung bei Lieferung).

3. Preise: Die in dieser Preisliste angegebenen Preise verstehen sich exklusive 
Mehrwertsteuer. Ändert sich die Mehrwertsteuer bis zum Abschluss des Kaufver-
trages, ermäßigt oder erhöht sich der Kaufpreis entsprechend. Kosten (Transport-
kosten und evtl. zusätzliche Verpackung) für Zustellungen (Spedition, Post, Bahn, 
Paketdienst) außerhalb unseres Tourengebietes (bitte anfragen) gehen stets zu 
Lasten des Käufers. Für unsere Lieferungen haben wir die Abgabe nach dem Wein-
wirtschaftsgesetz geleistet.

4. Zahlungsbedingungen: Die Bezahlung unserer Rechnungen hat - sofern auf der 
Rechnung keine anderslautenden Zahlungsbedingungenen angegeben sind - innerhalb 
10 Tagen ab Rechnungserhalt ohne Abzug zu erfolgen. Eine eventuelle Skontierung ist 
nur dann möglich, wenn keine fällige Forderung von uns gegenüber dem Käufer mehr 
offensteht. Eine Skontierung sonstiger Leistungen (Versandkosten, Arbeitslöhne etc.) ist 
ausgeschlossen. Wir sind berechtigt, trotz anderslautender Bestimmungen des Käufers, 
Zahlungen zunächst auf dessen ältere Schulden anzurechnen. Wechsel (Annahme nur 
nach Vereinbarung) und Schecks erfüllen eine Zahlungsverpflichtung erst nach Einlö-
sung. Bei Überweisungen ist der Tag der Gutschrift auf unserem Konto maßgeblich. Bei 
Überschreitung des Zahlungsziels (30 Tage - soweit keine andere Vereinbarung ge-
troffen worden ist) sind wir zur Berechnung von Verzugszinsen in Höhe von 9 Prozent-
punkten über dem jeweiligen Basiszinssatz berechtigt. Der Käufer ist zur Aufrechnung, 
Zurückbehaltung oder Minderung, auch wenn Mängelrügen oder Gegenansprüche gel-
tend gemacht werden, nur berechtigt, wenn Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt 
werden oder unstreitig sind. Eine nachträglich von uns eingeräumte Stundung berührt 
vorbehaltlich einer anderen Vereinbarung nicht die Verzinsungspflicht.

5. Leergut: Das Mehrweg-Leergut, also Holz- und Kunststoffkisten, Paletten und 
Fässer jeglicher Art bleiben unser Eigentum, einzelne Leergutartikel (z.B. Fässer) 
werden automatisch bepfandet. 

6. Lieferung: Eine Lieferung innerhalb unseres Tourengebietes und Tourenplanes 
erfolgt:
- �im Stadtgebiet München ab einem Nettowarenwert von mindestens 200,-- Euro 

(Wein/Saft) bzw. 200,-- Euro (sonstige Artikel) Frei Haus. Bei Unterschreitung der 
Mindestmenge wird ein Kleinmengen-Aufschlag in Höhe von 15,-- Euro (zuzügl. 
Umsatzsteuer) pro Lieferung verrechnet. 

- �außerhalb des Stadtgebiets München ab einem Nettowarenwert von mindestens 
350,-- Euro (Wein/Saft) bzw. 350,-- Euro (sonstige Artikel) Frei Haus. Bei Unter-
schreitung der Mindestmenge wird ein Kleinmengen-Aufschlag in Höhe von 20,-- 
Euro (zuzügl. Umsatzsteuer) pro Lieferung verrechnet.

Die von uns genannten Lieferzeiten sind stets unverbindlich. Das Verstreichen be-
stimmter Lieferfristen und Liefertermine befreit den Käufer, der vom Vertrag zurück-
treten will, nicht von der schriftlichen Setzung einer angemessenen Nachfrist zur 
Erbringung der Leistung und Erklärung, dass er die Leistung nach Ablauf der Frist 
ablehnen werde. Dies gilt nicht, soweit wir eine Frist oder einen Termin zur Leistung 
ausdrücklich und schriftlich als verbindlich bezeichnet haben. Die Lieferfrist verlängert 
sich, auch innerhalb eines Verzuges, angemessen bei Eintritt höherer Gewalt und al-
len unvorhergesehenen, nach Vertragsabschluss eingetretenen Hindernissen, die wir 
nicht zu vertreten haben, soweit solche Hindernisse nachweislich auf die Lieferung 
von erheblichem Einfluss sind. Dies gilt auch für derartige Umstände, die bei unseren 
Lieferanten und deren Unterlieferanten eintreten. Wir sind berechtigt, für fehlende Sor-
ten gleichwertigen Ersatz zu liefern, sofern der Käufer dies nicht ausgeschlossen hat 
und dies dem Käufer zumutbar ist. Der Transport wird nur auf Verlangen und gegen 
Berechnung versichert und erfolgt ansonsten stets auf Gefahr des Käufers.

7. Inkasso: Zahlungen können mit befreiender Wirkung an Vertreter und Firmenan-
gehörige nur bei Vorlage einer gültigen Inkassovollmacht erfolgen.

8. Gewährleistung: Offensichtliche Mängel der Ware sind unverzüglich, spätestens 
innerhalb von 8 Tagen nach Empfang der Ware schriftlich anzuzeigen. Anderenfalls 
sind Mängelansprüche des Käufers wegen offensichtlicher Mängel ausgeschlos-
sen. Bei berechtigten Mängelrügen behalten wir uns vor, die beanstandete Ware 
durch einwandfreie Ware zu ersetzen. Sollte eine Ersatzlieferung unmöglich sein, 
erstatten wir den Kaufpreis unter Ausschluss sonstiger Schadenersatzansprüche 
des Käufers zurück. Voraussetzung des Entstehens der Nachlieferungspflicht bei 
begründeten Beanstandungen ist, dass auch der Besteller seine ihm obliegenden 
Vertragsverpflichtungen im vollem Umfang erfüllt. Weinstein, Depot oder andere na-
türliche Ausscheidungen sind kein Grund zur Beanstandung, ebenso übernehmen 
wir keine Haftung bei unsachgemäßer Lagerung. Internationalen Gepflogenheiten 
entsprechend, kann Ersatz für einzelne korkkranke Flaschen nicht geleistet werden. 
Reklamierte Ware wird im Rahmen einer Lieferung und nur zum Zwecke der Unter-
suchung von uns mitgenommen, jedoch ohne eine Rücknahmegarantie, Anerkennt-
nis oder sonstige weitergehende Rechtsansprüche.

9. Eigentumsvorbehalt und verlängerter Eigentumsvorbehalt: Die gelieferten 
Waren bleiben bis zur völligen Bezahlung sämtlicher aus der Geschäftsbeziehung 
sich für uns ergebenden Ansprüche unser Eigentum, auch dann, wenn der Kaufpreis 
für besonders bezeichnete Forderungen bezahlt wurde. Eine Verpfändung oder Si-
cherungsübereignung ist ohne unsere schriftliche Zustimmung nicht gestattet. Die 
Weiterveräußerung der in unserem Eigentum stehenden gelieferten Waren ist vor 
vollständiger Bezahlung unserer Leistung nur im ordnungsgemäßen Geschäftsbe-
trieb gestattet. Im Falle eines vertragswidrigen Verhaltens (z. B. Zahlungsverzug) 
sind wir berechtigt, die Verbrauchs- und Verkaufsbefugnis des Käufers zu wider-
rufen und die Vorbehaltsware zurückzuholen oder gegebenenfalls Abtretung der 
Herausgabeansprüche gegen Dritte zu verlangen. Der Käufer verpflichtet sich, Vor-
behaltsware im Falle eines Zahlungsverzuges auf unser Verlangen sofort herauszu-
geben. In der Rücknahme oder Pfändung der unter Eigentumsvorbehalt gelieferten 
Ware liegt jedoch nicht automatisch ein Rücktritt vom Vertrag. Soll im Falle einer 
Betriebsübergabe Vorbehaltsware an den Nachfolger weitergegeben werden, so ist 
hierfür die schriftliche Zustimmung des Verkäufers nötig. Im Falle der Weiterver-
äußerung unserer Ware tritt der Besteller schon jetzt seine Forderungen aus der 
Weiterveräußerung bis zur Höhe unserer sämtlichen Ansprüche aus der laufenden 
Geschäftsbeziehung an uns ab. Der Besteller verpflichtet sich, die unter Eigentums-
vorbehalt gelieferten Waren gegen Feuer, Diebstahl und sonstige Schäden auf seine 
Kosten zu versichern und uns dies auf Verlangen nachzuweisen. Die Rechte aus 
dieser Versicherung sind uns auf die Dauer des Eigentumsvorbehalts ausschließlich 
abzutreten.
Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Käufers 
insoweit freizugeben, als ihr realisierbarer Wert die zu sichernden Forderungen 
um mehr als 10 % übersteigt; die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten steht 
uns zu.

10. Haftung: Ansprüche auf Schadensersatz gleich aus welchem Rechtsgrund sind 
ausgeschlossen, es sei denn, wir haften zwingend bei:	
(i) bei Vorsatz;
(ii) bei grober Fahrlässigkeit des Inhabers / der Organe oder leitender Angestellter;
(iii) bei Mängeln, die arglistig verschwiegen wurden oder deren Abwesenheit ga-
rantiert wurde;
(v) bei Mängeln der Ware, soweit wir nach dem Produkthaftungsgesetz für Perso-
nen- oder Sachschäden an privat genutzten Gegenständen zwingend haften.
Bei schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haften wir auch bei 
grober Fahrlässigkeit nicht leitender Angestellter und bei leichter Fahrlässigkeit, in 
letzterem Fall begrenzt auf den vertragstypischen, vernünftigerweise vorhersehba-
ren Schaden. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Bestellers ist mit den 
vorstehenden Regelungen nicht verbunden.

11. Erfüllungsort - Gerichtsstand: Für alle Verbindlichkeiten aus dem Lieferver-
trag ist München Erfüllungsort. Für alle Streitigkeiten aus oder in Zusammenhang 
mit diesem Vertrag ist München ausschließlicher Gerichtsstand . Die Beziehungen 
zwischen beiden Vertragspartnern unterliegen ausschließlich dem Recht der Bun-
desrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

12. Erklärungen: Soweit in diesen AGB nichts anderes vorgesehen ist, sind Erklä-
rungen des Käufers ausschließlich an uns zu richten. Gibt er Erklärungen anderen 
Personen gegenüber ab, z.B. an einen unserer Handelsvertreter, so sind diese Erklä-
rungen erst wirksam, wenn sie bei uns eingegangen sind.

13. Verbindlichkeit dieser Bedingungen: Sollte eine Bestimmung des jeweiligen 
Vertrages in Verbindung mit diesen Geschäfts- und Lieferbedingungen unwirksam 
oder nichtig sein, so soll die Gültigkeit der übrigen Vertragsbestimmungen nicht 
berührt werden. Die Parteien verpflichten sich, anstelle der nichtigen Regelung eine 
rechtsgültige zu vereinbaren, die die Parteien bei Kenntnis der Rechts- und Tatsa-
chenlage zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses getroffen hätten, um den erstreb-
ten wirtschaftlichen Zweck herbeizuführen.
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14. Verbindlichkeit dieser Bedingungen: Sollte eine Bestimmung des jewei-
ligen Vertrages in Verbindung mit diesen Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedin-
gungen unwirksam oder nichtig sein, so soll die Gültigkeit der übrigen Vertrags-
bestimmungen nicht berührt werden. In diesem Fall sind die Vertragschließenden 

verpflichtet, die ungültige Bestimmung durch eine gültige Bestimmung zu erset-
zen, die dem Zweck der ungültigen Bestimmung möglichst nahe kommt. 

13.3 Über das Muster-Widerrufsformular informieren wir nach der gesetzlichen Regelung wie folgt:

14. Verbindlichkeit dieser Bedingungen: Sollte eine Bestimmung des jewei-
ligen Vertrages in Verbindung mit diesen Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedin-
gungen unwirksam oder nichtig sein, so soll die Gültigkeit der übrigen Vertrags-
bestimmungen nicht berührt werden. In diesem Fall sind die Vertragschließenden 

verpflichtet, die ungültige Bestimmung durch eine gültige Bestimmung zu erset-
zen, die dem Zweck der ungültigen Bestimmung möglichst nahe kommt. 

WIDERRUFSBELEHRUNG
 
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angaben von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, 
an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, 
müssen Sie uns (der Gebrüder Volkhardt KG, Kaflerstr. 15, 81241 München, Fax: 0049 89 829212 26, Email: info@volkhardts.de) mittels einer eindeutigen 
Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung 
über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.
 
Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme 
der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrages bei 
uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei 
denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Ware wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren 
zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages 
unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden.
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren.
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften 
und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

MUSTER-WIDERRUFSFORMULAR
 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.)
 
An Gebrüder Volkhardt KG, Kaflerstr. 15, 81241 München, Fax: 0049 89 829212 26 oder Email: info@volkhardts.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag

über den Kauf der folgenden Waren:	 _____________________________________________________________________________________

Bestellt am (*)/erhalten am (*):	 _____________________________________________________________________________________

Name des/der Verbraucher(s):	 _____________________________________________________________________________________

Anschrift des/der Verbraucher(s):	 _____________________________________________________________________________________

____________________________________________________	 ___________________________________________	

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)	 Datum
(*) Unzutreffendes streichen




